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Stellenausschreibung 

 

Information zur Bewerbung 

Bewerbungen für die nachstehend ausgeschriebene Pfarrstelle müssen in Textform auf dem aktuellen Dienstweg 
bei der Kirchenleitung eingereicht werden. Neben einem tabellarischen Lebenslauf, gern mit aktuellem Lichtbild, 
wird – im Blick auf die beworbene Pfarrstelle – eine aussagefähige Darstellung der persönlichen Motivation und 
Qualifikationen (inkl. der entsprechenden Nachweise) erwartet.  

Zur Wahrung der Frist müssen die vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum Ablauf des 30. November 2025 
eingereicht werden. Maßgeblich ist bei Bewerbung in Papierform der Eingangsstempel der ersten vorgesetzten 
Dienststelle des einzuhaltenden Dienstweges, bei Bewerbungen aus anderen Gliedkirchen der EKD der Eingangs-
stempel der Kirchenleitung. Eine Bewerbung per E-Mail hat als ein zusammenhängendes PDF-Dokument zu erfol-
gen. Maßgeblich ist das Eingangsdatum der E-Mail bei der ersten vorgesetzten Dienststelle. Der ausschließlich 
aktuelle Dienstweg ist vollständig zu informieren (z. B. Dekanat und Propstei). Bitte richten Sie in diesem Fall Ihre 
Bewerbung auch an: pfarrdienst.personalservice@ekhn.de. An diese Adresse sind auch externe Bewerbungen per 
E-Mail zu richten.  

Für nachstehende Stellenausschreibung werden die Bestimmungen des AGG beachtet. Diskriminierungsfreie Be-
werbungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard. Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Wir weisen darauf hin, dass Pfarrer*innen aus anderen Gliedkirchen der EKD, die sich für eine Stelle interessieren, 
zuerst das Bewerbungsrecht erhalten müssen. Ansprechpartnerin ist die Leiterin des Referats Personalservice 
Pfarrdienst, OKRin Dr. Sabine Winkelmann, Tel.: 06151 405-390, E-Mail: pfarrdienst.personalservice@ekhn.de. 

__________ 

Studienleiter*in (m/w/d) im Religionspädagogischen Institut  

für die Arbeit mit Konfirmand*innen mit Dienstsitz in Marburg 

Im Religionspädagogischen Institut (RPI) der Evangelischen Kirche von Kurhessen und Waldeck (EKKW) und der 
Evangelischen Kirche in Hessen und Nassau (EKHN) ist zum 1. Februar 2026 eine Studienleitungsstelle für die Arbeit 
mit Konfirmand*innen mit Dienstsitz in Marburg zu besetzen. Die*Der Stelleninhaber*in (m/w/d) arbeitet im Team mit 
einer zweiten Studienleitung für Konfirmandenarbeit. Beide Studienleitungen betreuen die Arbeit mit Konfirmand*innen 
in beiden Landeskirchen. 

Zum Aufgabengebiet der Stelleninhaberin bzw. des Stelleninhabers (m/w/d) gehören: 

- Selbstständige Organisation, Planung und Durchführung von Fortbildungsangeboten 

- Beratung und Begleitung von Pfarrer*innen, Pfarrkonferenzen und Nachbarschafts- bzw. Kooperationsräumen, Kir-
chenvorständen und Gemeinden, Hauptberuflichen und Ehrenamtlichen hinsichtlich der Arbeit mit Konfirmand*in-
nen 

- Die Weiterentwicklung des Arbeitsbereichs Konfirmandenarbeit für beide Landeskirchen 

- Aufbau und Unterstützung von Netzwerken 

- Die Mitwirkung in der Ausbildung der Vikar*innen für die Arbeit mit Konfirmand*innen 

- Entwicklung und Erstellung von Arbeitsmaterialien u. ä 

- Vertretung des RPI auf EKD-Ebene in der ALPIKA-AG-Konfirmandenarbeit 

- Offenheit und Bereitschaft zur Übernahme weiterer Aufgaben im Institut. 

Für die Übernahme der ausgeschriebenen Stelle werden folgende Voraussetzungen erwartet: 

- Mehrjährige Praxis in der Arbeit mit Konfirmand*innen sowie Teamer*innen in der EKKW oder die Bereitschaft sich 
in die Spezifika der Konfirmand*innenarbeit in der EKKW einzuarbeiten 

- Erfahrungen im Bereich der Aus- oder Fortbildung 

- Gute pädagogische und religionspädagogische Kenntnisse und die Bereitschaft, diese zu vertiefen 

- Fähigkeit und Bereitschaft zur Weiterentwicklung der Konfirmandenarbeit in Theorie und Praxis 

- Fähigkeit zur Strukturierung der eigenen Arbeit 
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- Fähigkeit und Bereitschaft zur Kooperation 

- Mobilität im Bereich des Zuständigkeitsgebietes 

- Beratungskompetenz 

- Erfahrungen in der Arbeit im Team. 

Bewerben können sich Pfarrer*innen (m/w/d) der EKKW und der EKHN, die die genannten Voraussetzungen erfüllen. 
Die Stelle wird besetzt auf Beschluss der Bischöfin. Die Besoldung erfolgt nach A13 / A14. Die Berufung erfolgt für die 
Dauer von fünf Jahren mit der Möglichkeit der Wiederbewerbung. Pfarrer*innen (m/w/d) der EKHN werden zu diesem 
Dienst in die EKKW beurlaubt. 

Die derzeitige Stelleninhaberin wird sich auf die Stelle bewerben.  

Bewerbungen sind bis zum 30. November 2025 zu richten an das RPI der EKKW und der EKHN, Direktorin Dr. Anke 
Kaloudis, Rudolf-Bultmann-Straße 4, 35039 Marburg. 

Weitere Auskünfte erteilt die Direktorin Dr. Anke Kaloudis, Tel.: 06421 9690-114, E-Mail: anke.kaloudis@rpi-ekkw-
ekhn.de. 

__________ 


